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FILME IN ORIGINALFASSUNG
ORIGINAL LANGUAGE PROGRAM 
December highlights

Das Kino des DFF zeigt Filme grundsätzlich in 
Originalfassung und nach Verfügbarkeit deutsch 
oder englisch untertitelt.
The DFF cinema shows films in their original 
language version and subtitled in German if 
available (look for the abbreviations OF or 
OmU). For our international guests we mark 
versions subtitled in English with the abbre-
viation OmeU. 

•	Maximilian Schell classics in English accompa-
nying the new DFF exhibition  p. 6
•	In Memoriam: Doris Day in English  p. 8
•	Verso Sud: Italian film festival with select scree-
nings subtitled in English  p. 10

Further highlights include:
•	Christmas special: WAR AND PEACE with Eng-
lish subtitles ( p. 24) + New Year’s Eve specials: 
LOVER COME BACK ( p. 9) and TO CATCH A 
THIEF ( p. 24) in English
•	TAXI DRIVER in English  p. 23
•	Iran special ( p. 21), Japan special ( p. 22) 
and a Lecture & Film program on China’s Jia 
Zhangke ( p. 19): screenings in original language 
with English subtitles

Language versions can be found in the film descriptions and in 
the monthly calendar in the middle of this brochure, with expla-
nations for abbreviations in English.
 
Did you know? On Instagram we keep 	  
you posted on ‚everything film‘ in English.	
Follow us today!	  

EIN MÄDCHEN AUS FLANDERN  HELMUT KÄUTNER  S.6 

TO CATCH A THIEF  ALFRED HITCHCOCK S. 24

**
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Das besondere Datum 
 

10.12. 
Ausstellungsbeginn  

Maximilian Schell  
 S. 4
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AUSSTELLUNG 
EXHIBITION

10.12.2019–19.4.2020

Blick ins Heft mit Sebastian Rosenow,  
Interkulturelle Filmbildung

Bitterböse und innovativ: BLACK CHRISTMAS ist 
ein Wegbereiter des Slasherfilms. Besonders ein-

flussreich waren die Kamera aus Sicht des Serienkil-
lers und die weibliche Heldenfigur, das überlebende 

„Final Girl“. Der perfekte Weihnachtsfilm für alle, 
denen TATSÄCHLICH… LIEBE zu kitschig und KEVIN 

ALLEIN ZU HAUS zu zahm ist.

 
 S. 20

2002 
gewann NIRGENDWO IN AFRIKA den 

Oscar® für den besten fremdsprachigen 
Film Caroline Links. Dieser Goldjunge hat 
seinen Platz neuerdings in der Daueraus-

stellung des DFF. 

24 Türchen 
 

gibt es im DFF-Adventskalender auf unse-
rem Instagram-Kanal @dff.film, und hinter 

jedem verbirgt sich eine Überraschung.

10.000 
Euro 

will goEast mit der „Crowd“ sammeln, um beim 20. 
goEast Festival (5.5.-11.5.2020) zum ersten Mal 

einen Publikumspreis zu verleihen, Filmschaffende 
aus Mittel- und Osteuropa umweltfreundlich(er) 

nach Wiesbaden einzuladen und deutsche Unter-
titel für alle Wettbewerbsfilme herzustellen.

Unterstützen kann man die Kampagne unter  
startnext.com/goeast-2020

Filmtipp 
Team DFF 

22 AUS DEM DFF



ANMELDESTART BEI DEN  
SCHULKINOWOCHEN! 
9. bis 20. März 2020 
 
„Film im Film“ ist das Fokus-Thema der 14. Schul-
KinoWochen Hessen, bei dem sich alles um den 
größten Geschichtenerzähler dreht – den Film! Von 
der aktuellen deutschen Produktion TRAUM- 
FABRIK (DE 2019) bis zum beliebten Klassiker 
NUOVO CINEMA PARADISO (IT/FR 1989) können 
Schulklassen aus rund 100 Filmen im Gesamt-
programm wählen. Anmeldung für Kinos in ganz 
Hessen ab sofort im Projektbüro.  
Tipp: Workshops sind kostenlos dazu buchbar.

Information und Buchung unter  
schulkinowochen-hessen.de | 069 961 220 -681

FOTOWORKSHOPS IM DFF 
Stadtfotografie im Zeichen des Films mit  
Ragnar Knittel 

Inspiriert von Filmen, Genres oder stilistischen Mit-
teln erkunden die Teilnehmer/innen ein Wochen-
ende lang Frankfurt auf der Suche nach filmreifen 
Fotomotiven.

Nächste Termine: 
 
Freitag, 29. November, bis Sonntag, 1. Dezember 
Drehort Frankfurt: 70 Jahre  
DER DRITTE MANN 
Carol Reeds Klassiker bildet den Ausgangspunkt 
für expressionistisch inspirierte Film-noir-Fotogra-
fie in herbstlichem Nebel – unter anderem mit ex-
klusivem Zugang zum alten Klärwerk in Niederrad.

Freitag, 13., bis Sonntag, 15. Dezember 
Drehort Zukunft: Frankfurt 2040 –  
WELT AM DRAHT 
45 Jahre nach Rainer Werner Fassbinders visionä-
rem dystopischen Science-Fiction-Klassiker WELT 
AM DRAHT widmet sich dieser Workshop einem 
fiktiven Remake.

Kurszeiten: 
Freitag 18-21 Uhr 
Samstag 10-18 Uhr 
Sonntag 11-16 Uhr 
Kosten: 100 Euro

Information und Anmeldung: 
museumspaedagogik@dff.film | 069 961 220 – 223

DFF AFTER WORK

Zu einem entspannten Feierabend in der Sonder-
ausstellung Maximilian Schell lädt das DFF ab 
sofort immer am zweiten Freitag des Monats um 19 
Uhr ein.

Erster Termin: Freitag, 
13. Dezember, 19 Uhr. 
Treffpunkt:  
Foyer im 3. OG

Die Führung und ein  
Glas Wein sind im Eintritt 
inklusive.

Mit freundlicher Unterstützung von  
Jacques‘ Weindepot,  
Schweizer Straße,  
Frankfurt-Sachsenhausen.  

3AUS DEM DFF
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Maximilian Schell 
Ausstellung von 10. Dezember 2019 bis 19. April 2020 im DFF

Er gehört zu den wenigen deutschsprachigen Schau-
spielern, die zu Weltstars wurden. Bereits früh in sei-
ner Karriere gewann Maximilian Schell für JUDG-
MENT AT NUREMBERG (US 1961, R: Stanley Kramer) 
den Oscar® als Bester Hauptdarsteller. In dem star-
besetzten Werk spielte er neben berühmten Kolleg/
innen wie Spencer Tracy, Burt Lancaster, Judy Gar-
land und Marlene Dietrich. 

Wer war Maximilian Schell? Ein Multitalent, ein er-
folgreicher Filmschauspieler, ein bewunderter The-
ater-Darsteller, der als Spielfilmregisseur mit FIRST 
LOVE (CH/BRD 1970) oder DER FUSSGÄNGER 
(BRD/CH 1973) vielbeachtete Filme schuf. Doch erst 
mit MARLENE (BRD/FR/CS 1984) machte er sich 
auch als Regisseur weltweit einen Namen. Sein Por-
trät über Marlene Dietrich erhielt eine Oscar®-Nomi-
nierung als Bester Dokumentarfilm. Die Ausstellung 
Maximilian Schell im DFF (10. Dezember 2019 bis 
19. April 2020) präsentiert Schells künstlerischen 
Nachlass. Nach seinem Tod 2014 ging dieser an das 
DFF, das auch schon den Nachlass von Schells be-
reits 2005 gestorbener Schwester Maria bewahrt. 
Die Ausstellung stellt Maximilian Schell als Univer-
salkünstler vor, der sich auf vielen Feldern der Kunst 
erprobte, neben den genannten auch als Pianist, 
Kunstsammler, Produzent, Maler und Zeichner, als 
Opernregisseur und Autor. 

In dutzenden Filmen hat Maximilian Schell mitge-
wirkt, dutzende große Theaterrollen gespielt, dut-
zende Auszeichnungen erhalten – vom Oscar® über 
den Golden Globe bis zum Deutschen Filmpreis. Mit 
zahlreichen Dokumenten, Fotos, Drehbüchern, Brie-
fen und Objekten gibt die Ausstellung eine Übersicht 
über das breit aufgefächerte Werk des in Wien Ge-
borenen, der sich später immer als Schweizer fühl-
te. Eine 20-minütige Kompilation auf großer Lein-
wand präsentiert das filmische Schaffen Maximilian 
Schells, das sich über 60 Jahre, von KINDER, MÜT-
TER UND EIN GENERAL (BRD 1955, R: László Be-
nedek) bis LES BRIGANDS (Die Räuber LU/DE/BE 
2015, R: Pol Cruchten) erstreckt. 

Wie auch in Schells Leben ist der Dreh- und Angel-
punkt in der zentralen Blickachse der Frankfurter 
Ausstellung die Alm im kärntnerischen Preitenegg – 
der Fluchtpunkt der Familie Schell seit dem frühen 
20. Jahrhundert. Auf die Alm zog Schell sich auch 
zur Vorbereitung von MARLENE zurück. Ein Projekt, 
das ihn Nerven gekostet hat. Denn Marlene Dietrich 
wollte nicht nur nicht gefilmt werden, sie wollte auch 
keine Auskunft über sich und ihre Filme geben. Den-
noch gelang es Schell, aus dem dürftigen Material 
einen herausragenden Dokumentarfilm zu schnei-
den – eine besondere Leistung, die in der Ausstel-
lung mit einem eigenen MARLENE-Raum in den 
Blick gerückt wird.

Medienpartner: Mobilitätspartner:

Gefördert von:

Bildmotiv: Maximilian Schell vor dem Chateau Marmont. Hollywood, um 1959. DFF – Deutsches Filminstitut & Filmmuseum /  
Nachlass Maximilian Schell. Foto: Eric Skipsey
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Maximilian Schell

EIN MÄDCHEN AUS FLANDERN  
Während des Ersten Weltkrieges verliebt sich der 
deutsche Offizier Alexander in das flämische Mäd-
chen Angeline. Die Geschichte einer Liebe, die Hin-
dernisse und Vorurteile überwindet, basiert auf der 
Novelle Engele von Loewen von Carl Zuckmayer 
und wurde zum Teil in Flandern gedreht; Zuckmayer 
lobte an dem Film besonders die atmosphärischen 
Zwischentöne, die Art, wie es Käutner gelungen sei, 
die besondere Zeitstimmung einzufangen. Maximi-
lian Schell spielte hier seine erste große Kinorolle.

BRD 1956. R: Helmut Käutner. D: Nicole Berger, Maximilian Schell, 
Victor de Kowa. 108 Min. 35mm

13	 FR 
	 18:00 18	 MI 

	 20:30  

Maximilian Schells Filmkarriere umfasst mehr als 
ein halbes Jahrhundert: als Schauspieler, Regisseur, 
Drehbuchautor und Produzent. Eine internationale 
Karriere – Schell stand nicht nur in etlichen Ländern 
vor der Kamera, sondern brillierte auch in verschie-
denen Sprachen. Einen Eindruck von dieser Vielfalt 

vermittelt das begleitende Filmprogramm zur Aus-
stellung in den nächsten Monaten mit wechselnden 
thematischen Schwerpunkten. Die Filme im Dezem-
ber bilden – quasi zur Einführung – einen Querschnitt 
durch die verschiedenen Facetten seines Schaffens 
als Darsteller.

THE DEADLY AFFAIR  
Anruf für einen Toten

In dieser John-le-Carré-Verfilmung wird der Agent 
Dobbs beauftragt, einen Regierungsbeamten zu 
überprüfen, der im Verdacht steht, Kommunist zu 
sein. Dobbs, ein kleiner, biederer Angestellter und 
wahrhafter Anti-Bond, kann den Mann zwar ent-
lasten, erfährt dann aber von dessen plötzlichem 
Selbstmord. Bei seinen Nachforschungen deckt er 
ein kommunistisches Agentennetzwerk auf, des-
sen Fäden in der Schweiz bei einem gewissen Die-
ter Frey (Maximilian Schell) zusammenlaufen. 

Großbritannien 1967. R: Sidney Lumet. D: James Mason, Simone 
Signoret, Maximilian Schell. 107 Min. Digital. OF

20	 FR 
	 18:00 25	 MI 

	 20:30 

6 MAXIMILIAN SCHELL6
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Maximilian Schell 
Zur Ausstellung im DFF erscheint ein reich 
illustrierter 320-seitiger Begleitband mit 
Texten von und über Maximilian Schell.

39,80 € / Deutsch: ISBN 978-3-88799-105-0
39,80 € / Englisch: ISBN 978-3-88799-110-4

schell_Katalog_anz_programmheft_lay1.indd   1 13.11.19   18:22

TELLING LIES IN AMERICA 
 

Anfang der 1960er Jahre lebt der Teenager Karchy 
mit seinem Vater (Maximilian Schell) in Cleveland; 
sie sind Immigranten aus Ungarn. An der Schule ist 
Karchy ein Außenseiter, aber der charismatische 
Radio-DJ Billy Magic nimmt den Jungen unter sei-
ne Fittiche – nicht ohne Eigennutz. Drehbuchautor 
Joe Eszterhas, der hier auch autobiographische Er-
innerungen verarbeitete, wirft einen genauen Blick 
auf das Amerika jener Zeit, auf die Ära des Rock ‘n‘ 
Roll und auf die Probleme von Immigrant/innen.

USA 1997. R: Guy Ferland. D: Kevin Bacon, Brad Renfro, Maximi-
lian Schell. 101 Min. Blu-ray. OF

28	 SA 
	 18:00 29	 SO 

	 20:30 

JUDGMENT AT NUREMBERG  
Das Urteil von Nürnberg

1948 kommt ein US-amerikanischer Richter nach 
Nürnberg, um den Prozess gegen führende NS-Ju-
risten zu leiten – einen acht Monate andauernden 
Prozess, der den Zwiespalt zwischen juristischer 
und moralischer Verantwortung beleuchtete. Mit 
großem Staraufgebot adaptierte Kramer das Fern-
sehspiel von Abby Mann. Max Schell spielte in bei-
den den Verteidiger Hans Rolfe und erhielt 1962 
den Oscar® als Bester männlicher Hauptdarsteller.

USA 1961. R: Stanley Kramer. D: Spencer Tracy, Burt Lancaster, 
Marlene Dietrich, Maximilian Schell. 186 Min. 35mm. OF

21	 SA 
	 17:00 22	 SO 

	 19:00
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Die Karriere der im Mai gestorbenen Schauspielerin und Sängerin Doris Day (1922 – 2019) in Filmen wie 
THE MAN WHO KNEW TOO MUCH (US 1956) und PILLOW TALK (US 1959) war lange vom biederen Image 
als „Girl Next Door“ geprägt, bevor die feministische Filmkritik Days Darstellungen arbeitender Frauen 
in ein neues Licht rückte. Sechs bedeutende Filme laden zu einer Neubetrachtung ihres Werks und ihrer 
beeindruckenden Leinwandpräsenz ein.

In Memoriam: Doris Day 

I’LL SEE YOU IN MY 
DREAMS 

In all meinen Träumen bist du

Das Filmmusical erzählt vom 
Aufstieg des Liedermachers und 
Dichters Gustav “Gus” Kahn, 
seiner Insolvenz nach dem Bör-
sencrash 1929 und der darauf-
folgenden Neuausrichtung sei-
ner Karriere in Hollywood. Doris 
Day verkörpert Kahns spätere 
Ehefrau Grace LeBoy, eine Sän-
gerin und Komponistin, die ihm 
bereits am Anfang seiner Karrie-
re zur Seite stand. 
USA 1951. R: Michael Curtiz 
D: Doris Day, Danny Thomas, Frank  
Lovejoy. 110 Min. 35mm. OF

13	 FR 
	 20:30 17	 DI 

	 20:30 

CALAMITY JANE 
Schwere Colts in zarter Hand

Der Technicolor-Western CA-
LAMITY JANE basiert lose auf 
dem Leben der titelgebenden 
Wild-West-Heldin und zählt zu 
den meistgeschätzten Filmen 
von Doris Day. Aufgrund seines 
Subtexts gilt das Musical mitt-
lerweile als queerer Kultfilm. Da-
rin soll eine berühmte Sängerin 
aus Chicago den Saloon eines 
Städtchens im Westen beleben. 
CALAMITY JANE gewann ei-
nen Oscar® für den Besten Song 
(„Secret Love“). 
USA 1953. R: David Butler 
D: Doris Day, Howard Keel, Allyn Ann 
McLerie. 101 Min. 35mm. OF

15	 SO 
	 18:00 

LOVE ME OR LEAVE ME
Tyrannische Liebe

Die Geschichte der Nachtclub-
sängerin Ruth Etting, die in den 
1920ern und 30ern zur Broad-
way- und Hollywoodberühmt-
heit aufstieg. In einer Mischung 
aus Kriminaldrama und Musical 
stellt der Film den Aufstieg Et-
tings mithilfe ihres Mannes, ei-
nes Chicagoer Gangsters, deren 
zunehmend gewalttätigem Pri-
vatleben gegenüber.  
USA 1955. R: Charles Vidor 
D: Doris Day, James Cagney, Cameron 
Mitchell. 122 Min. 35mm. OF

19	 DO 
	 18:00 20	 FR 

	 20:15 
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PILLOW TALK 
Bettgeflüster

Im New York der 1950er Jahre 
teilen die Innenarchitektin Jan 
Morrow und der Komponist Brad 
Allen einen Telefonanschluss. 
Brad belegt mit diversen Flirt-
gesprächen ständig die Leitung, 
was zu Streitigkeiten mit Jan 
führt. Als er Jan in einem Nacht-
club begegnet, beschließt er, die 
attraktive Blondine für sich zu 
gewinnen, ohne sich zu erken-
nen zu geben. Der Film verdankt 
seinen Charme vor allem dem 
an Wortwitz und subtilen Anzüg-
lichkeiten reichen Drehbuch. 
USA 1959. R: Michael Gordon. 
D: Doris Day, Rock Hudson, Tony Randall. 
103 Min. DCP. OF

22	 SO 
	 17:00 25	 MI 

	 18:00 

LOVER COME BACK 
Ein Pyjama für zwei

Carol Templeton und Jerry 
Webster arbeiten für konkurrie-
rende Werbefirmen. Während 
Carol mit Intelligenz und Krea-
tivität überzeugt, besticht Jer-
ry seine Kunden mit Alkohol und 
Frauen. Carol ist empört über 
Jerrys Praktiken und zeigt ihn 
beim Fachverband an. Als die 
beiden sich allerdings persön-
lich begegnen, kommt es zu ei-
ner Verwechslung, die Carol 
Jerry näher bringt, als ihr lieb ist. 
Nach PILLOW TALK ist LOVER 
COME BACK Doris Days zwei-
ter Film an der Seite von Rock 
Hudson und besticht mit Tempo, 
Wortwitz und Situationskomik. 
USA 1961. R: Delbert Mann 
D: Doris Day, Rock Hudson, Tony Randall. 
107 Min. DCP. OF

28	 SA 
	 20:30 31	 DI 

	 19:00 

CAPRICE

CAPRICE war nach THE GLASS 
BOTTOM BOAT (1966) die zwei-
te Zusammenarbeit von Frank 
Tashlin und Doris Day: Eine Kos-
metikexpertin wird beim Ver-
kauf von Firmengeheimnissen 
an einen Konkurrenten erwischt 
und gefeuert. Was folgt, ist eine 
wendungsreiche Thriller-Ko-
mödie in britischer Spionage-
film-Manier. Einer der letzten 
CinemaScope-Filme der 20th 
Century Fox und gleichzeitig 
eine der letzten Hauptrollen für 
Day, die sich seit 1968 mehr und 
mehr ins Privatleben zurückzog.  
USA 1967. R: Frank Tashlin 
D: Doris Day, Richard Harris, Ray Wal-
ston. 98 Min. 35mm. OF

29	 SO 
	 18:00

Am 31.12. öffnet das Haus 
um 18:15 Uhr.

IN MEMORIAM: DORIS DAY 9



HOMMAGE ROBERTO ANDÒ

Mit 20 Filmen und Filmgesprächen mit drei Gäs-
ten präsentiert das Festival Verso Sud in seiner 25. 
Jubiläumsausgabe ein reichhaltiges Programm: 
Neben einem Special, dem namensgebenden Eröff-
nungsfilm der ersten Ausgabe, gehören zahlreiche 
Vorpremieren aktueller Filme ebenso dazu wie eine 
Hommage an den Theater- und Filmregisseur Ro-
berto Andò.

In den Filmen Roberto Andòs sind Träume, Schat-
ten, geheime Wünsche und Wahrheiten die Leitmo-
tive. Von seinem ersten Spielfilm DIARIO SENZA 
DATE (1995) bis zu den jüngeren Werken ist da im-
mer ein Geheimnis zu enthüllen, egal, ob es sich um 
ganz private Geschichten oder das öffentliche Le-
ben handelt.

Alle reservierten Karten müssen jeweils zwei Tage 
vor der Veranstaltung abgeholt werden; nicht abge-
holte Tickets gehen am Vortag der Vorstellung um 
10 Uhr wieder in den freien Verkauf. Erstmals gibt es 
dieses Jahr die Möglichkeit, auch direkt online Ti-
ckets zu kaufen.

Ausführliche Informationen im gedruckten Festival-
katalog und unter: dff.film/verso-sud

UNA STORIA SENZA NOME 
Eine Geschichte ohne Namen 

Valeria ist Sekretärin eines Filmproduzenten und schreibt heimlich 
Drehbücher für ihren Geliebten, einen gut bezahlten Filmautor. Als ihr 
ein Mafia-Plot um den Raub eines Caravaggio-Gemäldes zugespielt 
wird, überschlagen sich die Ereignisse. Ein Mystery-Thriller mit mehr-
fach doppeltem Boden und Star-Besetzung, darunter der polnische 
Regie-Altmeister Jerzy Skolimowski.

Italien 2018. R: Roberto Andò. D: Micaela Ramazzotti, Alessandro Gassman, Jerzy Skoli-
mowski, Laura Morante. 110 Min. DCP. OmU

29	 FR 
	 18:30 

NOVEMBER 
Nach dem Film:  
Gespräch mit  
Roberto Andò

29	 FR 
	 21:30 

NOVEMBER 
Mit Einführung:  
Roberto Andò

07	 SA 
	 14:00
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IL MANOSCRITTO DEL PRINCIPE 
Das Manuskript des Prinzen

Giuseppe Tomasi, Fürst von Lampedusa, ist der 
Autor des Romans Il Gattopardo, weltbekannt 
durch Viscontis Verfilmung. Auf zwei Zeitebenen 
folgt Andòs Film dem intellektuellen Wettstreit zwi-
schen Giuseppe und seinem zynisch gewordenen 
Schüler Marco sowie dessen späterer Wiederbe-
gegnung mit Guido, Giuseppes adoptiertem Erben.

Italien 2000. R: Roberto Andò. D: Michel Bouquet, Jeanne Mo- 
reau, Paolo Briguglia. 106 Min. 35mm. OmeU

01	 S0 
	 17:00 

Print Courtesy of Cinecittà Luce

LE CONFESSIONI 
Die Geständnisse

In einem Luxusresort an der deutschen Ostsee be-
schließen die G8-Staaten weitreichende Wirtschafts-
reformen, mit schweren Folgen für einige kleine Län-
der. Ein Entscheidungsträger legt dazu eine Beichte 
ab – und wird am nächsten Morgen tot aufgefunden. 
Eine kriminalistische Satire über die Fragwürdigkeit 
des globalen Machtgefüges.

Italien/Frankreich 2016. R: Roberto Andò. D: Toni Servillo, Daniel 
Auteuil, Pierfrancesco Favino. 108 Min. DCP. OmU

08	 SO 
	 17:00 

 

VIVA LA LIBERTÀ 
Es lebe die Freiheit

Zermürbt von Intrigen und miesen Umfragewerten, 
setzt sich der Chef der italienischen Opposition ei-
nes Nachts nach Paris ab. Die Partei ist ratlos, doch 
sein engster Mitarbeiter hat eine geniale Idee: Er re-
krutiert den Zwillingsbruder – der bald mit unkon-
ventionellen Methoden ganz eigene Erfolge feiert. 

Italien 2013. R: Roberto Andò. D: Toni Servillo, Valerio Mastan-
drea, Valeria Bruni Tedeschi. 94 Min. DCP. OmU

05	 DO 
	 18:00 09	MO 

	21:00 
 

VIAGGIO SEGRETO 
Geheime Reise

Leo, ein Psychoanalytiker in den Vierzigern, reist an 
den Ort in Sizilien, von dem er 25 Jahre zuvor mit sei-
ner Schwester geflohen ist. Andòs erlesen fotogra-
fierter Film erzählt von Familiengeheimnissen und 
dunkler erotischer Anziehung. Die Rekonstruktion ei-
nes tragischen Kriminalfalles wird dabei zur Rekonst-
ruktion eines Lebens. 

Italien/Frankreich 2006. R: Roberto Andò. D: Alessio Boni,  
Donatella Finocchiaro, Valeria Solarino, Emir Kusturica.  
107 Min. 35mm. OmeU

03	 DI 
	 20:30 

Print Courtesy of Cineteca Nazionale 
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MA COSA CI DICE IL CERVELLO 
Sind denn alle durchgedreht?

Die unscheinbare Giovanna ist häufig Schikanen 
und Rüpeleien ausgesetzt. Weil sie in Wirklichkeit 
Geheimagentin ist, nutzt sie ihren Job, um Ordnung 
zu schaffen. Das Team der Erfolgskomödie COME 
UN GATTO IN TANGENZIALE mischt eine augen-
zwinkernde James-Bond-Parodie mit genauen Be-
obachtungen des italienischen Alltags.

Italien 2019. R: Riccardo Milani. D: Paola Cortellesi, Stefano Fresi, 
Emanuele Armani. 98 Min. DCP. OmU

30	 SA 
	 14:00 

NOVEMBER

06	FR 
	21:30

08	 S0 
	 11:00 

 

EUFORIA

Matteo ist ein erfolgreicher Unternehmer und Le-
bemann in Rom. Ganz anders ist sein Bruder Etto-
re, der als Lehrer im Heimatdorf arbeitet. Als Etto-
re eine schlimme Diagnose erhält, will Matteo ihn zu 
sich nach Rom holen. Die Annäherung zweier sehr 
unterschiedlicher Brüder, mitreißend und facetten-
reich gespielt. 

Italien 2018. R: Valeria Golino. D: Riccardo Scamarcio, Valerio 
Mastandrea, Isabella Ferrari. 115 Min. DCP. OmU

30	 SA 
	 16:00 

NOVEMBER
04	MI 

	20:30 
 

OVUNQUE PROTEGGIMI  
Schütze mich auf allen Wegen

Alessandro ist fünfzig, verdingt sich mühsam als 
Sänger, wohnt noch bei seiner Mutter und verbringt 
die meiste Zeit in seiner Lieblingsbar. In einer Klinik 
begegnet er Francesca, die um das Sorgerecht für 
ihren Sohn kämpft. Gemeinsam reißen sie aus: ein 
ungewöhnliches Roadmovie quer durch Sardinien. 

Italien 2018. R: Bonifacio Angius. D: Alessandro Gazale, Frances-
ca Niedda, Antonio Angius. 94 Min. DCP. OmU

30	 SA 
	 18:30 

NOVEMBER 
Nach dem Film:  
Gespräch mit B. Angius

30	 SA 
	 21:15 

NOVEMBER 
Mit Einführung:  
Bonifacio Angius 
 

UNA QUESTIONE PRIVATA  
Eine private Angelegenheit 

Die Brüder Taviani, zwei der großen europäischen 
Autorenfilmer, kehren in ihrem letzten gemein-
samen Film zurück in die Endphase des Zweiten 
Weltkriegs: Der junge Widerstandskämpfer Milton 
kämpft im Piemont um seinen Freund Giorgio, der 
gleichzeitig sein Konkurrent ist: Beide lieben Fulvia, 
die sich in den Norden abgesetzt hat. 

Italien 2017. R: Paolo & Vittorio Taviani. D: Luca Marinelli, Lorenzo 
Richelmy, Valentina Bellé. 85 Min. DCP. OmU

01	 SO 
	 11:00 06	FR 

	19:45 
 

NEUES ITALIENISCHES KINO

OVUNQUE PROTEGGIMI
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BANGLA

Phaim, ein junger Muslim mit bengalischen Wur-
zeln in Rom, arbeitet als Museumsaufseher und 
ist Frontmann einer Rockband. Bei einem Konzert 
lernt er Asia kennen und verliebt sich in sie. Dabei 
soll er eigentlich eine bengalische Frau heiraten...
Eine charmante Komödie vom Clash der Kulturen, 
in der der Regisseur sich selbst spielt.

Italien 2019. R: Phaim Bhuiyan 
D: Phaim Bhuiyan, Carlotta Antonelli, Simone Liberati 
84 Min. DCP. OmU

02	 MO 
	 18:00 07	 SA 

	 19:30 
 

ORECCHIE 
Ohrensausen

Ein Mann wacht eines Morgens mit einem Pfeifen 
im Ohr und Erinnerungsschwund auf. Der einzi-
ge Hinweis ist ein Zettel: „Dein Freund Luigi ist tot. 
P.S. Ich habe das Auto genommen.“ Eine schwarz-
humorige Reise durch einen verrückten Tag mit 
zudringlichen Nonnen, philippinischen Hip-Hop-
Stars und allerlei Absurditäten. 

Italien 2016. R: Alessandro Aronadio. D: Daniele Parisi, Silvia 
D‘Amico, Rocco Papaleo. 90 Min. DCP. OmU

01	 SO 
	 20:45 07	 SA 

	 21:15 
  
 

METTI LA NONNA IN FREEZER 
Nonna mia!

In dieser satirischen rom-com kann die junge 
Kunstrestauratorin Claudia nur mit Hilfe der groß-
mütterlichen Rente überleben. Als die geliebte 
Nonna stirbt, muss ein Plan her: Mit der Leiche in 
der Gefriertruhe sind die Schecks gesichert! Doch 
ein verliebter Steuerfahnder macht die Sache 
kompliziert…

Italien 2018. R: Giancarlo Fontana, Giuseppe Stasi. D: Fabio De 
Luigi, Miriam Leone, Lucia Ocone. 100 Min. DCP. OmU

01	 SO 
	 13:00

03	 DI 
	 18:00

08	 S0 
	 21:00 

UN GIORNO ALL‘IMPROVVISO  
Aus heiterem Himmel 

Der 17-jährige Antonio lebt in einer ärmlichen Klein-
stadt in Süditalien. Sein Vater hat die Familie ver-
lassen, und seine labile Mutter versucht verzwei-
felt, ihn zurückzugewinnen. Antonio sucht Halt bei 
Freunden und im Fußball, bis ein Talentscout aus 
Parma auf ihn aufmerksam wird. Der hervorragend 
gespielte Film wurde 2018 in Venedig uraufgeführt 
und für fünf italienische Filmpreise nominiert.
Italien 2018. R: Ciro D‘Emilio. D: Anna Foglietta, Giampiero De 
Concillo, Massimo De Matteo. 88 Min. DCP. OmU

01	 SO 
	 19:00 06	FR 

	18:00
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Vorschau: 
Van Gogh im Film

Die Faszination um den niederländischen Maler Vincent Van Gogh hat 
längst Widerhall im Film gefunden. Von Alain Resnais bis Robert Altman und 
Maurice Pialat  haben sich zahlreiche Filmschaffende mit der turbulenten  
Lebensgeschichte des einflussreichen Künstlers beschäftigt. 

Im Kontext der Sonderausstellung 
„Making Van Gogh. Geschichte Einer 
Deutschen Liebe“ im benachbarten 
Städel Museum zeigt das Kino des DFF 
im Januar eine Auswahl von Filmen 
über Van Gogh – eine Filmfigur, die 
schon von Schauspielgrößen wie Kirk 
Douglas, Tim Roth, Christian Grashof 
oder zuletzt Willem Dafoe verkörpert 
wurde. Kinobesucher/innen erwartet 
ein vielfältiges Programm aus Doku-
mentarfilmen, fiktionalisierten Verfil-
mungen und Animationsfilmen.



staunenden Blickes 
zu gehen.

DU BIST IN 
ITALIEN.

ERLEBE DIE 
SCHÖNHEIT

@EntdeckeItalien @Italia_de @entdecke_italien italia.it

Piazza Duomo
Parma – Emilia Romagna



TITO E GLI ALIENI 
Tito, der Professor und die Aliens 

Italien 2017. R: Paola Randi. 92 Min. OmU

06	FR 
	16:00 07	 SA 

	 16:00 

NORMAL

Der Dokumentarfilm beobach-
tet eine Fülle von Alltagsszenen, 
in denen stereotypes Rollenver-
halten als absurdes Konstrukt 
entlarvt wird: Mädchen werden 
zu Prinzessinnen geschminkt, 
ein Vater begleitet seinen Sohn 
auf ein Motorradrennen, krei-
schende Teenie-Mädchen 
lassen sich mit einem You-
Tube-Star ablichten, Jungs 
sind mit Ego-Shooter- und Got-
cha-Spielen beschäftigt, dazu 
ausufernde Junggesellinnen-
abschiede oder ein Workshop 
für Alphamännchen – alles ganz 
„normal“. 
Italien/Schweden 2019. R: Adele Tulli 
Dokumentarfilm. 70 Min. DCP. OmU

07	 SA 
	 18:00

TROPPA GRAZIA
Zu viele Wunder

Lucia ist Landvermesserin. Pri-
vat steckt sie in der Scheidung 
und ihre Tochter in der Pubertät. 
Zur Vorbereitung eines großen 
Bauprojektes reist sie aufs Land. 
Dort erscheint ihr wiederholt die 
Jungfrau Maria und fordert sie 
auf, statt des umweltschädlichen 
Projekts eine Kirche zu bauen. 
An der Grenze zwischen Komö-
die und Drama erzählt der Film 
von Wundern und Zweifeln in ei-
ner Welt der Profitgier, getragen 
von der großartigen Alba Rohr-
wacher. 
Italien 2018. R: Gianni Zanasi. D: Alba 
Rohrwacher, Elio Germano, Giuseppe 
Battiston. 110 Min. DCP. OmU

04	MI 
	18:00

08	 SO 
	 13:00

10	 DI 
	 20:30

Zusätzlich am 29.11. und 1.12. 
in der deutschen Fassung im 
Kinderkino  S. 25

IL TRADITORE  
Der Verräter

In den frühen 1980er Jahren be-
kriegt sich die sizilianische Ma-
fia. Tommaso Buscetta hat genug 
vom Blutvergießen und wird zum 
Kronzeugen in einem spektaku-
lären Prozess, der bis in die 90er 
Jahre reichen sollte. Altmeister 
Marco Bellocchio inszeniert die-
sen als eindringliche Mischung 
aus Biografie und Gerichtsdrama.

Italien/Frankreich/Brasilien/Deutsch-
land 2019. R: Marco Bellocchio. D: Pier-
francesco Favino, Luigi Lo Cascio, Fausto 
Russo Alesi. 148 Min. DCP. OmU

02	 MO 
	 20:00 05	 DO 

	 20:00 
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LA MAFIA NON È PIÙ 
QUELLA DI UNA VOLTA

Die Mafia ist nicht mehr das,  
was sie einmal war

25 Jahre nach den Mafia-Mor-
den an den Richtern Paolo Bor-
sellino und Giovanni Falcone 
untersucht der sizilianische Fil-
memacher Franco Maresco zu-
sammen mit der Fotografin Le-
tizia Battaglia, wie in Palermo 
der beiden Mafia-Jäger gedacht 
wird. Sie stoßen dabei auf er-
schreckende Gleichgültigkeit, 
offene Feindseligkeit oder ab-
surde Ausweichmanöver. Mit 
schwarzem Humor und böser 
Gesellschaftskritik zeigt er eine 
Mentalität, die das organisier-
te Verbrechen duldet und mit-
trägt; er wurde in Venedig 2019 
mit dem Spezialpreis der Jury 
ausgezeichnet. 
Italien 2019. R: Franco Maresco 
Dokumentarfilm. 105 Min. DCP. OmU

08	 SO 
	 19:00 10	 DI 

	 18:00

SPECIAL

UNA PRIMAVERA 

Nach 40 Jahren Ehe beschließt 
Fiorella, ihren Mann zu verlas-
sen, um der häuslichen Gewalt 
und Unterdrückung zu entkom-
men. Ihre Tochter Valentina be-
gleitet sie mit der Kamera auf 
dieser komplexen Reise, die sie 
zuerst nach Berlin und dann wie-
der nach Italien zurückführt. Sie 
dokumentiert mit schonungs-
los ehrlichem Blick den Versuch 
Fiorellas, aus den patriarchalen 
Strukturen ihrer Familie und ih-
rer Umwelt auszubrechen, und 
zeigt auch das Unverständnis, 
das ihr dabei mitunter entgegen 
gebracht wird. 
Italien/Deutschland/Österreich 2018.  
R: Valentina Primavera 
Dokumentarfilm. 80 Min. DCP. OmU

11	 MI 
	 18:00 

Nach dem Film: Gespräch mit 
Valentina Primavera  
(Live-Videoschaltung) 

VERSO SUD 
Nach Süden

In der Armenküche der Cari-
tas am Hauptbahnhof Termini in 
Rom lernt die kürzlich aus dem 
Gefängnis entlassene, alleiner-
ziehende Paola den kleinkrimi-
nellen Trinker Eugenio kennen. 
In der Hoffnung auf eine bessere 
Zukunft beschließen die beiden, 
sich auf eine schwierige und ris-
kante Reise Richtung Süden zu 
begeben. VERSO SUD ist ein re-
alistisches und poetisches Mi- 
lieuporträt – und war zugleich 
Namensgeber und Eröffnungs-
film der ersten Festivalausgabe. 
Italien 1992. R: Pasquale Pozzessere 
D: Stefano Dionisi, Antonella Ponziani, 
Tito Schipa Jr. 88 Min. 35mm. OmeU

11	 MI 
	 20:30 

Print Courtesy of Cineteca Nazionale 
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Jia Zhangkes DONG 
Vortrag von Dai Jinhua  

in Mandarin mit Übersetzung 
Filmvorführung im Anschluss: DONG

Jia Zhangke porträtiert den chinesischen Maler Liu Xiao-
dong: An der Drei-Schluchten-Talsperre bannt Liu die Ar-
beiten am weltgrößten Wasserkraftwerk auf die Leinwand. 
Wenig später wird die umliegende Stadt geflutet. Später 
begleitet Jia den Künstler nach Thailand, wo dieser junge 
Frauen malt. DONG entstand zeitgleich mit STILL LIFE, 
blieb aber nach der Doppelpremiere in Venedig im Schat-
ten des Gewinnerfilms des Goldenen Löwen.
China 2006. R: Jia Zhangke. Dokumentarfilm. 66 Min. Digital. OmeU

12	 DO 
	 20:15 

Lecture & Film  
Eintritt: 5 €

14	 SA 
	 17:00 

Nur Film

Lecture & Film 
Jia Zhangke: Kino der Transformation 

In atemberaubendem Tempo hat sich die Volks-
republik China binnen vier Jahrzehnten vom Ag-
rarstaat zur hoch technisierten zweitgrößten 
Volkswirtschaft der Welt gewandelt: Die Filme 
von Jia Zhangke, einem der bedeutendsten chi-
nesischen Regisseure der Gegenwart, sind Seis-
mogramme dieser Transformation. Bis Juli 2020 
befasst sich die Reihe Lecture & Film mit Jia 
Zhangkes Werk. 

Mehr Informationen: jia-zhangke.de
In Kooperation mit
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Zur Weihnachtszeit ist ein 
Slasher-Kultfilm von 1974 zu se-
hen. Nach einem ersten Remake  
des Originals (2006) kommt im 
Dezember eine weitere Neuver-
filmung in die Kinos.

BLACK CHRISTMAS   
Jessy – Die Treppe in den Tod

Eine Gruppe von Studentinnen 
verbringt die Weihnachtsfeier-
tage in einem Mädchenwohn-
heim. Dort erhalten sie obszö-
ne Anrufe, und bald folgen den 
Worten blutige Taten. Die unab-
hängige Produktion besticht mit 
eindringlicher Atmosphäre und 
wurde zu einem einflussreichen 
Prototyp des modernen Slasher-
films, in dem die Bedrohung statt 
von außen aus dem Inneren der 
Gesellschaft kommt.
Kanada 1974. R: Bob Clark. D: Olivia Hus-
sey, Keir Dullea, Margot Kidder, John  
Saxon. 98 Min. 35mm. DF

14	 SA 
	 22:30 28	 SA 

	 22:30 

ALLE JAHRE WIEDER 

Ein Frankfurter Werbetexter 
aus der Flakhelfergeneration 
fährt zurück in die katholische 
Provinz, setzt seine Geliebte im 
lokalen Hotel ab und trifft sich 
mit seiner Noch-Ehefrau, seinen 
Kindern und den Jungs von frü-
her. Nach den Dreharbeiten des 
Films nimmt die Crew um Re-
gisseur Ulrich Schamoni als die 
„Cine-Singers“ eine Single auf: 
„Alle Jahre wieder“. Der Film 
wurde 1967 mit dem Silbernen 
Berliner Bären und dem Preis 
der internationalen Filmkritik 
ausgezeichnet.
BRD 1967. R: Ulrich Schamoni. D: Hans 
Dieter Schwarze, Ulla Jacobsen, Sabine 
Sinjen. 87 Min. 35mm

20	 FR 
	 22:30 

Vorgestellt von:  
Rembert Hüser 
Nach dem Film:  
Gespräche und Drinks 

RENT 

Inspiriert von Giacomo Pucci-
nis Oper La Bohème stellt diese 
Verfilmung des gleichnamigen 
Broadway-Musicals eine Grup-
pe von Lebenskünstler/innen im 
New Yorker East Village in den 
Mittelpunkt. Mit einem schwung-
vollen Soundtrack verbindet 
RENT Motive wie Liebe und Se-
xualität, Krankheit und Verlust, 
Geldmangel und Drogenmiss-
brauch, Leben mit AIDS und Fra-
gen der Alltagsbewältigung zu 
einem mitreißenden musikali-
schen Kinoerlebnis. 
USA 2005. R: Chris Columbus  
D: Anthony Rapp, Adam Pascal, Rosario 
Dawson. 135 Min. Blu-ray. OmU 

27	 FR 
	 22:30 

Vorgestellt von:  
Sabine Heid 
Nach dem Film:  
Gespräche und Drinks 

Late Night 
Kultkino

Filmtipp Sebastian Rosenow  
(DFF)  S. 2
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Vor 40 Jahren fand im Iran die 
Islamische Revolution statt. Das 
Kino des DFF zeigt in Koopera-
tion mit dem Iranischen Filmfes-
tival Köln einen frühen Spielfilm, 
der bereits den Geist dieser Re-
volte transportiert, sowie eine 
Reportage, die in den Tagen 
des Umsturzes entstanden ist. 

GAAV   
The Cow

Hassan liebt seine Kuh, die einzi-
ge im Dorf. Als sie stirbt, versu-
chen die Dorfbewohner/innen, 
dies vor ihm zu verheimlichen, 
und erzählen ihm, sie sei ent-
flohen. Doch der Verlust sei-
nes Statussymbols stürzt ihn in 
eine Krise, die zunehmend pa-
thologische Züge annimmt – bis 
Hassan selbst glaubt, eine Kuh 
zu sein. Die existenzialistische, 
neorealistisch inszenierte Fabel 
gilt als Meisterwerk des irani-
schen Kinos.
Iran 1968. R: Dariush Mehrjui.  
D: Ezatollah Entezami, Mahin Schahabi. 
100 Min. DCP. OmeU

12	 DO 
	 18:00 

BARAYE AZADI   
For Freedom

Im Stil des „Direct Cinema“ filmt 
Hossein Torabi die Ereignisse, 
die zur Islamischen Revolution 
führen, ohne ihren Ausgang zu 
kennen: Trauer-und Jubelumzü-
ge; Szenen nach dem Brand im  
„Cinema Rex“ mit hunder-
ten Toten; das berühmte Inter-
view mit dem Schah vor dessen 
Abreise, gefolgt von der um-
jubelten Ankunft Khomeinis; 
schließlich die Gräber der Revo-
lutionskämpfer/innen  in Teheran.  
Torabi und sein Team filmen eu-
phorische Menschenmassen 
und nachdenkliche Revolutio-
näre, Staatsmänner und Ange- 
hörige verschiedener Minori-
täten. Ein immens wichtiges  
Zeitdokument!
Iran 1980. R: Hossein Torabi.  
Dokumentarfilm. 116 Min. Digital. OmeU

18	 MI 
	 18:00 

DI JIU TIAN CHANG 
Bis dann mein Sohn

Seit mehr als 60 Jahren vergibt 
die Jury der Evangelischen Film-
arbeit das Prädikat „Film des Mo-
nats“. Aus den 2019 ausgezeich-
neten Filmen wählte sie als „Film 
des Jahres“ DI JIU TIAN CHANG 
(CN 2019) von Wang Xiaoshuai.

Jurybegründung:

Regisseur Wang Xiaoshuai er-
zählt verwoben in Rückblen-
den und Ellipsen über drei Jahr-
zehnte die Geschichte zweier 
Familien, die durch eine Tragö-
die untrennbar miteinander ver-
bunden sind. Wang Xiaoshuai 
nimmt sich Zeit: für die Figuren, 
die Geschichte, die Themen. Es 
wird wenig geredet und doch 
viel gesagt – über Blicke, Ges-
ten, Bildgestaltung.
China 2019. R: Wang Xiaoshuai. D: Yong 
Mei, Wang Jungchun, Wang Yuan. 
185 Min. DCP. OmU 

14	 SA 
	 18:30 

Preisverleihung 
ca. 19 Uhr Filmbeginn 
Im Anschluss Sektempfang 

Iranische Filme Film des 
Jahres

Iran 1979 
Revolution der Bilder

In Kooperation mit
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50 Jahre 
Japanisches  

Kulturinstitut

In Kooperation mit  

Die Reihe „Was tut sich – im deutschen Film?“ 
widmet sich einmal pro Monat dem aktuellen 
deutschen Kino. Im Dezember präsentiert Mari-
ko Minoguchi ihren beim Filmfest München urauf-
geführten Debütfilm MEIN ENDE. DEIN ANFANG.  
Mariko Minoguchi wurde 1988 in München ge-
boren. Sie absolvierte Praktika und Assistenzen in 
Produktion, Regie, Kamera und Szenenbild. Mit dem 
Regisseur Tim Fehlbaum (HELL) schrieb sie das 
Drehbuch zu dessen neuem Film HAVEN – ABOVE 
SKY. MEIN ENDE. DEIN ANFANG. ist ihr Spielfilmde-
büt als Regisseurin.

MEIN ENDE. DEIN ANFANG.

Als sich Nora und Aron in der U-Bahn begegnen, ist 
es Liebe auf den ersten Blick. Zufall, denkt Nora – 
Bestimmung, meint Aron. Das Glück der beiden en-
det jäh, als Aron bei einem Banküberfall erschossen 
wird. Nora versucht, ihren Schmerz zu betäuben und 
landet in den Armen von Natan. Der Fremde kommt 
ihr auf seltsame Weise bekannt vor. Was verbindet 
die beiden wirklich?
Deutschland 2019. R: Mariko Minoguchi. D: Saskia Rosendahl, 
Julius Feldmeier, Edin Hasanović. 111 Min. DCP  
Vorfilm: CHAOS. Deutschland 2019. R: Samuel Auer. 4 Min. DCP

15	 SO 
	 20:15 

Nach dem Film spricht Ulrich Sonnenschein (epd film) 
mit Mariko Minoguchi.

Zu Gast: 
Mariko Minoguchi

Was tut sich –  
im deutschen Film?

In Kooperation mit

GISHIKI 
Die Zeremonie

Die Geschichte einer japanischen Großfamilie, in 
der sich die Fragen und Probleme verschiedener 
Generationen und Zeitepochen auf dramatische 
Weise entfalten. Mit der strengen Präzision eines 
Ritus bringt der Film sowohl den Zauber alter japa-
nischer Traditionen als auch den zerstörerischen 
Zwang ihrer sinnentleerten Autorität faszinierend 
zum Ausdruck. 
Japan 1971. R: Nagisa Ôshima 
D: Kenzô Kawarasaki, Atsuko Kaku, Atsuo Nakamura 
123 Min. 35mm. OmeU

17	 DI 
	 18:00 

Mit dem Japanischen Kulturinstitut in Köln arbeitet 
das DFF seit Jahren regelmäßig zusammen, etwa 
zur Retrospektive des Filmfestivals Nippon Con-
nection und bei zahlreichen anderen japanischen 
Filmvorführungen. Zum 50. Jubiläum des Instituts 
zeigt das Kino des DFF einen aus dem Archiv in To-
kio importierten Klassiker von Nagisa Ôshima.

22 SPECIAL22



TAXI DRIVER  

Der einzelgängerische Taxifah-
rer und Vietnam-Veteran Tra-
vis Bickle bewegt sich rastlos 
durch das nächtliche New York. 
Von der Stadt zugleich fasziniert 
und abgestoßen, steigert er sich 
in den Wahn, etwas gegen den 
Schmutz und die Niedrigkeit in 
seinem Lebensmilieu unterneh-
men zu müssen. Die psycholo-
gische Studie schildert den in-
dividuellen Gewaltausbruch vor 
dem Hintergrund eines allge-
meinen Klimas der Abstumpfung 
und war für Martin Scorsese, 
Drehbuchautor Paul Schrader 
und Robert De Niro der große 
Durchbruch.

USA 1976. R: Martin Scorsese 
D: Robert De Niro, Cybill Shepherd,  
Harvey Keitel. 113 Min. DCP. OmU

19	 DO 
	 20:15 

Filmkritischer Kommentar: 
Christiane von Wahlert 
Psychoanalytischer  
Kommentar: Klaus Kocher 

Kino & Couch Kurzfilmtag

In Kooperation mit

M
IN

D
E

N
 R

E
N

D
B

E
N

HOSTEL  
Deutschland 2018. R: Daniel Popat. Russ. 

OmU. 10 Min  
Deutscher Kurzfilmpreis in Gold für Spiel-

filme bis 10 Minuten

RÅ 
Deutschland 2018. R: Sophia Bösch. 

Schwed. OmU. 30 Min.Deutscher Kurz-
filmpreis in Gold für Spielfilme von mehr 

als 10 bis 30 Minuten

CALL OF COMFORT 
Deutschland 2018. R: Brenda Lien. 

Experimentalfilm.  
Eng. OmU. 9 Min

DAS SATANISCHE DI-
CKICHT – DREI  

Deutschland 2017. R: Willy Hans. 22 Min. 
Nominierung in der Kategorie Spielfilme 

von mehr als 10 bis 30 Minuten

NEKO NO HI   
Cat Days  

Deutschland 2017. R: Jon Frickey. Anima-
tionsfilm. Jap. OmU. 11 Min 

Nominiert in der Kategorie Animations-
filme bis 30 Minuten

JOE BOOTS 
Deutschland 2017. R: Florian Baron. 

Dokumentarfilm. Eng. OmU. 30 Min Nomi-
nierung in der Kategorie Dokumentarfilm 

bis 30 Minuten

RÄUBER & GENDARM 
Deutschland 2017. R: Florian Maubach. 

Animationsfilm. 8 Min 
Deutscher Kurzfilmpreis in Gold für 

Animationsfilme bis 30 Minuten

MINDEN RENDBEN  
Everything Alright  

Deutschland 2018. R: Borbála Nagy. 
Ungar. OmU. 13 Min 

Nominierung in der Kategorie Spielfilme 
von mehr als 10 bis 30 Minuten

FOLLOWER 
Deutschland 2018. R: Jonathan B. Behr. 

10 Min 
Nominierung in der Kategorie Spielfilme 

bis 10 Minuten

MAKING OFF  
(GERMANY DREAMLAND) 

Deutschland 2018. R: Istvan Gyöngyösi. 
Experimentalfilm. 23 Min 

Nominiert in der Kategorie Experimental-
filme bis 30 Minuten

u.a.

Zum Kurzfilmtag am Samstag, 21. Dezember, dem kürzesten Tag des 
Jahres, zeigt das DFF eine Auswahl der nominierten und preisgekrön-
ten Filme des Deutschen Kurzfilmpreises 2018

21	 SA 
	 20:30
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VOJNA I MIR  
Krieg und Frieden

Sergej Bondarčuks rund siebenstündige Adapti-
on von Tolstois monumentalem Roman gilt als teu-
erste Produktion der Sowjetunion und ist eines der 
großen Epen der Filmgeschichte: Vor dem Hinter-
grund der napoleonischen Kriege erzählt der Film 
in vier Teilen vom Schicksal mehrerer aristokrati-
scher Familien. Neben seiner Ausstattung zeichnet 
KRIEG UND FRIEDEN vor allem die Kameraarbeit 
aus, die Ballszenen und Bilder vom Schlachtfeld 
gleichermaßen mit einem Gespür für Eleganz ein-
fängt. Der Film wurde 1969 mit dem Oscar® ausge-
zeichnet – in diesem Jahr ist er dank einer digitalen 
Restaurierung wiederzuentdecken.

 
Tipp: Obwohl die vier Teile inhaltlich aufeinander auf-
bauen, bietet auch jeder Abschnitt für sich Sehvergnü-
gen und Einblick in die visuelle Opulenz des Werks. 

UdSSR 1966/1967. R: Sergej Bondarčuk 
D: Sergej Bondarčuk, Ljudmila Saveljeva, Vjačeslaw Tichonov. 
422 Min. DCP. Russ./Dt./Frz. OmeU

26	 DO 
	 17:30 

	 Teil 1: 147 Min. 
	 20:30 
	 Teil 2: 98 Min.

27	 FR 
	 18:00 

	 Teil 3: 82 Min. 
	 20:00 
	 Teil 4: 96 Min.

TO CATCH A THIEF   
Über den Dächern von Nizza

Ein ehemaliger Meisterdieb gerät erneut unter Ver-
dacht, weil seine Methode nachgeahmt wird. Das 
spornt ihn an, den wahren Täter zu entlarven – nicht 
zuletzt, um seine Herzensdame, eine junge Millionä-
rin, von seiner Unschuld zu überzeugen. Von Sus-
pense-Meister Alfred Hitchcock mit leichter Hand, 
wohldosierter Spannung und pointiert-ironischem 
Humor inszenierte Kriminalkomödie, in der auch 
Bade- und Bootsausflüge an der malerischen Küste 
der französischen Riviera nicht fehlen.
 
USA 1955. R: Alfred Hitchcock. D: Cary Grant, Grace Kelly,  
Jessie Royce Landis. 106 Min. 35mm. OmU

31	 DI 
	 21:30 

Mit Vorprogramm 
 
Tipp: Bitte benutzen Sie für diese Vorstellung Karten-
vorverkauf und Reservierung. Reservierte Karten müs-
sen bis Donnerstag, 26. Dezember, abgeholt werden. 

Weihnachts-Special Silvester-Special

Verabschieden Sie sich vom alten Jahr genüsslich 
im Kinosessel – in Gesellschaft von Cary Grant, 
Grace Kelly und Alfred Hitchcock im Kino des DFF. 
Die Vorstellung endet gegen 23:30 Uhr.
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TITO, DER PROFESSOR 
UND DIE ALIENS

Tito und seine Schwester Anita 
ziehen nach dem Tod ihres Va-
ters in die trostlose und lang-
weilige Wüste Nevadas. Denn in 
der Nähe der berüchtigten Area 
51 wohnt ihr Onkel und spürt 
Stimmen aus dem All auf. Doch 
vielleicht helfen dessen Geräte 
auch dabei, Kontakt zu den Ver-
storbenen aufzunehmen? 
Italien 2017. R: Paola Randi.  
D: Valerio Mastandrea, Clémence Poésy, 
Luca Esposito. 92 Min. DCP. DF 
Empfohlen ab 8 Jahren

29	 FR 
	 14:30 

NOVEMBER
01	 S0 

	 15:00 

DER KLEINE DRACHE  
KOKOSNUSS 2 – AUF IN DEN 

DSCHUNGEL!

Der fröhlich-bunte Animations-
film erzählt vom Drachen Ko-
kosnuss und seinen Freunden, 
die auf dem Weg ins Ferienla-
ger Schiffbruch erleiden. End-
lich angekommen, müssen sie 
feststellen, dass sich die Was-
serdrachen dort niedergelassen 
haben. Doch dann droht eine 
Gefahr, die nur alle gemeinsam 
abwenden können … 
Deutschland 2018. R: Anthony Power. 
Animationsfilm. 80 Min. DCP 
Empfohlen ab 5 Jahren

06	 FR 
	 14:30 08	 SO 

	 15:00 

WILDHEXE

Das Fantasyabenteuer nach 
dem dänischen Erfolgsroman 
erzählt von Clara, die kurz nach 
ihrem zwölften Geburtstag eine 
seltsame Begabung entdeckt: 
Sie kann mit Tieren sprechen. 
Claras Mutter und deren bis-
her ungekannte Schwester Isa 
scheinen mehr über dieses mys-
teriöse Talent und Claras Be-
stimmung zu wissen … 
Dänemark 2018. R: Kaspar Munk.  
D: Gerda Lie Kaas, Sonja Richter, Signe 
Egholm Olsen. 99 Min. DCP. DF 
Empfohlen ab 10 Jahren

13	 FR 
	 14:30 15	 SO 

	 15:00 

ALS DER WEIHNACHTS-
MANN VOM HIMMEL FIEL 

(Augsburger Puppenkiste) 

Als der Weihnachtsmann Niklas 
Julebukk an Heiligabend not-
landen muss, gerät das gesam-
te Fest in Gefahr. Denn der böse 
Waldemar Wichteltod möch-
te die Kinder mit möglichst teu-
ren Geschenken verziehen. Die 
Augsburger Puppenkiste inter-
pretiert Cornelia Funkes Ge-
schichte mit ihrem ganz eigenen, 
traditionellen Charme.
Deutschland 2017. R: Martin Stefaniak; 
Julian Köberer. 64 Min. DCP 
Empfohlen ab 5 Jahren

20	 FR 
	 14:30

22	 SO 
	 15:00

27	 FR 
	 14:30

29	 SO 
	 15:00 

 

Zusätzlich am 6. und 7.12. 
auf italienisch (OmU) beim 
Festival Verso Sud  S. 17

Kinderkino 
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Gäste im DFF 2019
Wir zeigen das andere Kinoprogramm! Zahlreiche Besuche bedeutender Filmschaffender und ein täglich wech-
selndes, facettenreiches Filmprogramm machen den Kinobesuch im DFF zu einem besonderen Erlebnis. 2019 
erlebten die DFF-Besucher/innen fantastische Gäste im Haus für den Film. Eine kleine Auswahl in Bildern:

27. Januar,  
Anca Miruna Lăzărescu

16. Januar, Michael Haneke

4. April, Michael Bully Herbig

19. Mai, Volker Schlöndorff und DFF-Direktorin 
Ellen Harrington (Foto: Sophie Schüler)

16. März, Robert Hossein und Marina Vlady

29. Mai, Andreas Dresen 
(Foto: Sophie Schüler)

3. Februar, Jean-Pierre Bekolo

19. Februar, Caroline Link
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1. September, Bent Hamer 

3. November, John Glen  
(Foto: Sophie Schüler)

17. Juli, Uschi Glas

31. Juli, Doris Dörrie  
(Foto: Sophie Schüler)

18. September,
Shaheen Dill-Riaz

19. Oktober, Alice Brauner 22. Oktober, Rainer Simon

27. Oktober, Wim Wenders (Foto: Sophie Schüler)

20. Oktober, Atom Egoyan und Patricia Rozema mit DFF-Kinoleiterin  
Natascha Gikas (links im Bild, Foto: Sophie Schüler)

AUS DEM DFF 27



Katalog zur Ausstellung  
Maximilian Schell 
39,80 € / Deutsch: ISBN 978-3-88799-105-0
39,80 € / Englisch: ISBN 978-3-88799-110-4

Publikation Maria Schell
ISBN 978-3-89487-551-0
19,90€

Trickfilmwerkstatt: So drehst du 
Animationsfilme mit Handy oder 

Digitalkamera
ISBN 978-3-8310-2460-5

19,95€

Lomokino
Inhalt:

LomoKino MovieCamera
LomoKino Buch

Bedienungsanleitung
49,90€

Dazu erhältlich: 
Lomo. Film. 100 B&W

15,90€

Star Wars Porg Kuscheltier
17,90€

Vader knautschen: Der Star Wars 
Stressball
9,90€

Wim Wenders. Sofortbilder.
ISBN 978-3-8296-0816-9
49,80€

Wein (0,75l)
Aus der Francis Ford Coppola 
Collection
Chardonnay 22,90€
Zinfandel 31,90€
Cabernet 16,90€

Atari: Kunst und Design der  
Videospiele
Winnie Forster, Timo Lapetino et al.
ISBN 978-3-00-058030-7
39,80€

Frankfurt wie im Film: Ein 
Stadtporträt in 99 Kino-
filmen
Jens Peter Kutz und Maria 
Jerchel
ISBN 978-3-86314-368-8
16,80€

Optische Täuschungen to go 
Sam Taplin, Matt Durber, et al.

ISBN 978-1-78232-260-3
4,95€

Geschenkideen aus dem Museumsshop
Sie haben noch keine Idee für ein Weihnachtsgeschenk? Der Museumsshop des DFF lädt zum Stöbern ein:
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Titelbild: TITO E GLI ALIENI (IT 2017), S. 17  |  Rückseite: JUDGMENT AT NUREMBERG (US 1961), S. 7

Tickets & Info
Kino des DFF –  
Deutsches  
Filminstitut &  
Filmmuseum 

Schaumainkai 41 · 60596 
Frankfurt am Main 

 
Ticketreservierung:  
069 961 220 – 220  
Allgemeine Informationen: 
069 961 220 – 0  

Kino

Eintrittspreise  
Regulär: 8,- Euro  
Ermäßigt*: 6,- Euro;  
Schwerbehinderte: 4 Euro 
Kinderkino: 4,- Euro 
Zuschlag für Sonderveran-
staltungen**: 2,- Euro (Bei 
Kinderkino und für Schwer-
behinderte: 1 Euro)  
Online-Tickets unter dff.film

Kinocard 

Erhalten Sie ermäßigten  
Eintritt zu allen  
Kinoveranstaltungen  
Jahresbeitrag: 40,- Euro 
ermäßigt*: 20,- Euro 
Ticket: je 4,- Euro 
Zuschlag für Sonderveran-
staltungen**: 1,- Euro 

Freunde 

Freunde von Kino und  
Museum profitieren mit der 
freunde-Mitgliedskarte von 
ermäßigtem Eintritt ins Kino, 
freiem Eintritt in die Aus-
stellungen und weiteren 
Vorteilen. 
Jahresbeitrag: 95,- Euro 
Unter 30-Jährige: 80,- Euro  
Special für zwei Personen: 
160,-Euro 
Unter 30-Jährige: 130,- Euro  
Kontakt und Informationen: 
freunde.dff.film 
069 961 220 - 317 
freunde@dff.film 

Förderkreis 

Aktuell sind im Förderkreis 
rund 70 Persönlichkeiten en-
gagiert, die die Vermittlung 
von Filmkultur besonders 
großzügig unterstützen. För-
derkreis-Mitglieder erhalten 
freien Eintritt in die Ausstel-
lungen und ins Kino. 

Jahresbeitrag  
Privatpersonen: 500,- Euro 
Unternehmen: mind.  
1000,- Euro 
Kontakt: 069 961 220 – 317 
foerderkreis@dff.film 

Newsletter 

Unser wöchentlicher  
Newsletter informiert per 
E-Mail über Kino- und  
Ausstellungs-Programme. 
Anmeldung unter  
newsletter.dff.film  

Lecture & Film ist eine Ver-
anstaltungsreihe des Kinos 
des DFF und des Instituts für 
Theater-, Film- und Medien-
wissenschaft der Goethe- 
Universität mit dem Projekt 
„Die Herausbildung norma-
tiver Ordnungen“ und dem 
DFG-Graduiertenkolleg „Kon-
figurationen des Films“, in Ko-
operation mit der hessischen 
Film- und Medienakademie. 

 
Museum
Di-Do / Sa-So  
10:00–18:00 Uhr 
Fr 10:00–20:00 Uhr  
Mo geschlossen 

Öffnungszeiten  
an den Feiertagen:

25.12. / 01.01.: 11–18 Uhr 
24. / 31.12.: geschlossen

Eintrittspreise 

Sonderausstellung Maximi-
lian Schell: 9,- Euro 
Ermäßigt*: 6,- Euro 
Dauerausstellung: 6,- Euro 
Ermäßigt*: 3,- Euro  
Kombi-Ticket: 12,- Euro  
Ermäßigt*: 8,- Euro 

Für Studierende der Goethe- 
Universität, der Hochschule 
für Musik und Darstellende 
Kunst und der University of 
Applied Sciences Frankfurt 
sowie für Kinder unter 6 Jah-
ren ist der Eintritt in die Aus-
stellungen frei. 

*Schüler/innen/Studierende 
– gilt nicht für Studierende  
der Universität des  
3. Lebensalters U3L

**Filme mit Gästen, Musik-
begleitung, 3D

Für Frankfurt-Pass-Inhaber/
innen ermäßigen sich alle 
Eintrittspreise für Kino und 
Museum um die Hälfte.

Führungen und Angebote 

Kostenlos und ohne  
Anmeldung: 

Führungen  
Dauerausstellung: jeden 
Sonntag, 15:00 Uhr,  
Treffpunkt: 1. Stock  
Sonderausstellung: jeden 
Samstag, 15:00 Uhr,  
Treffpunkt: 3. Stock 

Offenes Filmstudio am  
Wochenende (Ort: 4. Stock) 
Samstags und sonntags von 
14:00 – 18:00 Uhr

Führungen für Einzelbesu-
cher/innen und Gruppen, 
Filmanalysen und  
Workshops

Infos, Preise und Anmeldung 
unter: 069 961 220 – 223 
museumspaedagogik@
dff.film

Filmcafé

Das filmcafé ist dienstags 
bis sonntags jeweils bis zum 
Beginn der letzten Kinovor-
stellung geöffnet. Flaschen-
getränke können mit ins Kino 
genommen werden. 

Anfahrt mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln 

U1, U2, U3, U8  
(Schweizer Platz) 
U4, U5 (Willy-Brandt-Platz) 
Straßenbahn 15/16  
(Schweizer- /Gartenstraße) 

Kontakt zu den Archiven 

Filmarchiv und Filmverleih: 
0611 – 9700 010 
filmarchiv@dff.film 
filmverleih@ dff.film 

Bildarchiv:  
069 961 220 – 454 
bildarchiv@dff.film 

Sammlungen und Nachläs-
se/Plakat- und Musikarchiv: 
069 961 220 – 451 
sammlungen@dff.film 
plakatarchiv@ dff.film 

Bibliothek & Textarchiv 
bibliothek@dff.film 
textarchiv@dff.film 
069 961 220 – 430
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Texte

Andreas Beilharz, Jenni Ell-
wanger, Natascha Gikas, 
Winfried Günther, Frauke 
Haß, Björn Schmitt, Urs Spör-
ri, Laura Teixeira, Treppe 41, 
Naima Wagner
 
Vorführer/innen: 

Christian Appelt, Michael 
Besser, Pramila  
Chenchanna, Hans-Peter 
Marbach, Günther Volkmann

LGBTQ

Unser Ziel ist es, lesbare und 
zugleich gendersensibel for-
mulierte Texte zu verfassen. 
Dabei gibt es eine Vielzahl 
von Möglichkeiten. Mit der 
von uns gewählten Schreib-
weise adressieren wir alle 
Geschlechteridentitäten. 
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